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 Studienordnung für den Studiengang  

Soziologie  
mit dem Abschluss „Bachelor of Arts (B. A.)“  

an der FernUniversität in Hagen  
vom 20. Januar 2010 

 
 

Aufgrund des § 2  Abs. 4 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes NRW (Hochschulgesetz – 
HG) vom 31.  Oktober 2006 (GV. NRW S. 474) in der Fassung des Gesetzes zum Aufbau der Fach-
hochschule für Gesundheitsberufe in Nordrhein-Westfalen (Gesundheitsfachhochschulgesetz) vom 8. 
Oktober 2009 (GV. NRW S. 516) hat die FernUniversität in Hagen die folgende Satzung erlassen:  
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§ 1  
Rechtsgrundlage  

Rechtsgrundlage für diesen Studiengang ist die jeweils gültige Prüfungsordnung.  
 

§ 2  
Gegenstand  

(1) Gegenstand des Studiengangs B.A. Soziolo gie ist die Be schreibung und Analyse der modernen 
Gesellschaft. Beides  erfolgt vor allem mit Blic k auf ihre Soz ialstruktur, s oziale Ungleic hheit, ges ell-
schaftliche Differenzierung und sozialen Wandel. Diese generellen Fragestellungen werden auf kon-
krete soziologische Praxisfelder bezogen, und diese wiederum werden mit den vermittelten Methoden 
der empirischen Sozialforschung untersucht.  
(2) Der soziologische Blick auf die Gesellschaft wird erweitert und reflektiert durch individuelle Schwer-
punktsetzungen in einer oder in mehreren der folgenden ausgewählten Nachbardisziplinen der Sozio-
logie: Bildungswiss enschaft, Ges chichtswissenschaft, Lite raturwissenschaft, Philos ophie, Politikwis-
senschaft, Psychologie.  
 

§ 3 
Ausbildungs- und Studienziele  

 
Ziele des Studienganges B.A. Soziologie sind,  

 in grundlegende Themen und Theorien der Soziologie einzuführen,  
 Methoden und wissenschaftstheoretische Perspektiven zu vermitteln,  
 den Blick auf klassische und moderne Theorien der Gesellschaft zu lenken,  
 Werkzeuge zur Analyse gesellschaftlicher Dynamik bereitzustellen,  
 in praxisbezogene soziologische Felder einzuführen,  
 die soziologische Perspektive durch Auseinandersetzung mit Themen und Perspektiven aus-

gewählter Nachbardisziplinen zu reflektieren und  

 



 

 in einer empirisch ausgerichteten B.A.-Abschlussarbeit soziologisches Wissen anzuwenden 
und zu prüfen.  

Damit wi rd a uf Tätigkeite n unter an derem auf den folgende n Arbeitsmarktfel dern wissenschaftlich 
vorbereitet: Kultur- u nd Bildungssystem Verwaltu ng, Planun g, Org anisation; gesellsch aftliche un d 
politische Interessenvertretung; Medien.  
 

§ 4  
Studienvoraussetzungen  

(1) Da ein Teil der soziologischen Fachliteratur in englischer Sprache verfasst ist, müssen die Studie-
renden über gute englische Sprachkenntnisse verfügen.  
(2) Die Studierenden müssen Zugang zu einem internetfähigen PC haben, um an Onli ne-Seminaren 
und an der Betreuung über virtuelle Lernumgebungen teilnehmen zu können.  
 

§ 5  
Studienumfang  

Die Studie ndauer beträgt 6 Seme ster i m Vollzeit studium o der 12 Seme ster i m Teilzeitstu dium. Der 
Studienumfang beträgt 5.400 Arbeitsstunden, also 900 Arbeitsstunden pro Semester im Vollzeitstudi-
um bzw. 450 Arbeitsstunden pro Semester im Teilzeitstudium.  
 

§ 6  
Aufbau des Studiums  

Das Studium gliedert sich in zwei Pha sen: Der erste Studienabschnitt führt in grun dlegende Themen 
und Theorien der Soziologie ein, vermittelt Methoden und wissenschaftstheoretische Perspektiven und 
lenkt den Blic k auf k lassische und moderne Theori en der Ges ellschaft. Der zweite Studienabschnitt 
dient der Analyse gesellschaftlicher Dynamik, der Vertiefung, der i nterdisziplinären Erweiterung und 
der Abfassung der B.A.-A bschlussarbeit sowie ihre r Präsentation. Die Vorau ssetzung für di e Zulas-
sung zu de n studien begleitenden Prüfu ngen d es zwei ten Studien abschnitts ist  der erfolg reiche Ab -
schluss der Module des ersten Studienabschnitts. Der erfolgreiche Abschluss aller vorausgegangenen 
Module ist Voraussetzung für die Zulassung zu Modul 12 (B.A.-Abschlussarbeit und Präsentation).  
 

§ 7  
Studienstruktur  

(1) Der Studiengang wird in modularisierter Form durchgeführt. Jedes Modul umfasst 450 Arbeitsstun-
den, d. h. dass nach Regelstudienplan im Vollzeitstudium pro Semester zwei Module, im Teilzeitstudi-
um pro Semester ein Modul bearbeitet werden. Die B.A.-Abschlussarbeit und ihre mündliche Präsen-
tation stellen das letzte Modul dar. Für die Anfertigung der B.A.-Abschlussarbeit und der Präsentation 
werden zusammen 450 Arbeitsstunden angesetzt.  
(2) Insgesamt werden 12 Module (inklusive B.A.-Abschlussphase) absolviert. Der Studiengang enthält 
für die beiden Studienabschnitte folgende Pflichtmodule:  

 
1. Phase  
M 1 Einführung in soziologisches Denken; Grundbegriffe, Schlüsselqualifikationen  
M 2 Handlungstheoretische Werkzeuge soziologischer Analyse  
M 3 Wissenschaftstheorie und quantitative Methoden empirischer Sozialforschung  
M 4 Klassische Perspektiven auf die moderne Gesellschaft  
M 5 Qualitative Methoden empirischer Sozialforschung  
M 6 Sozialstruktur und soziale Ungleichheit moderner Gesellschaften  
 
2. Phase  
M 7 Gesellschaftliche Differenzierung und sozialer Wandel  
M 8 Stadt und Raumentwicklung 
M 9 Vertiefungsbereich in einer Nachbardisziplin I  
M 10 Organisation  
M 11 Vertiefungsbereich in einer Nachbardisziplin II  
M 12 B.A.-Abschlussarbeit und Präsentation  
 
(3) Im 5. und 6. Semester Vollzeitstudium (Teilzeitstudium: 9. und 11. Semester) wird je ein Modul aus 
einer Nachbardisziplin ge wählt. Da s zweite Mo dul aus ei ner Na chbardisziplin kann aus d er be reits 
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gewählten oder aus jeder anderen Nachbardisziplin stammen. Die wählbaren Module der Nachbardis-
ziplinen sind im Modulhandbuch und in den jeweils gültigen „Anlei-tungen zur Belegung“ bezeichnet.  
 

§ 8  
Leistungspunkte  

Für jedes erfolgreich abgeschlossene Modul (Nachweis der Kursbelegung und eine bestandene, dem 
Mo-dul zugeordnete studienbegleitende Prüfung) werden je 15 Leistungspunkte, für die  mit mindes-
tens 4,0 (au sreichend) bzw. mit E. (sufficient) bewertete Abschlussarbeit 12 L eistungspunkte und für 
ihre Präsentation 3 Leistungspunkte vergeben. Der Gesamtstudiengang umfasst 180 Leistungspunk-
te.  

§ 9  
Lehr- und Studienformen  

Die 450 Arbeitsstunden pro Modul teilen sich wie folgt auf: 240 Stunden werden durch das Bearbeiten 
von schriftlichen Kursen abgedeckt, 120 Stunden entfallen auf die Vorbereitung und Durchführung der 
studienbegleitenden Prüfung, 90 Stunden stehen zur freien Lektüre zu den Inhalten des Moduls sowie 
für den Besuch eines Präsenz- oder Online-Seminars zu diesem Modul zur Verfügung.  
 

§ 10  
Präsenz- und Online-Seminare  

Zu den ei nzelnen Modulen werden Präsenz- un d/oder Online-Seminare durchgeführt. Die T eilnahme 
an zwei Se minaren, da runter mi ndestens ei n zw eitägiges Prä senzseminar während de s Studien-
gangs, ist verpflichtend.  
 

§ 11 
Studienbegleitende Prüfungen  

(1) Während des Studium s sind zu insgesamt elf Modulen studienbegleitende Prüfungen abzulegen. 
Zu den Prüfu ngen wird auf Antrag beim  Prüfungsamt der Fakultät für Kultur- und Sozialwissenschaf-
ten zug elassen, we r im Studieng ang e ingeschrieben ist, die ord nungsgemäße Belegun g der Ku rse 
des jeweiligen Moduls nachweist und die Studienleistungen ggf. vorausgehender Module erbracht hat.  
(2) Zu den Modulen sind folgende Prüfungsleistungen festgelegt:  

M 1 Klausur  
M 2 Klausur  
M 3 Klausur  
M 4 Hausarbeit oder mündliche Prüfung 
M 5  Hausarbeit  
M 6 Klausur oder mündliche Prüfung  
M 7 Hausarbeit oder mündliche Prüfung  
M 8 Hausarbeit 
M 9 nach Maßgabe des gewählten Moduls in einer Nachbardisziplin  
M 10 mündliche Prüfung  
M 11 nach Maßgabe des gewählten Moduls in einer Nachbardisziplin  
M 12 B.A.-Abschlussarbeit und Präsentation  

(3) Jede Prüfungsform (Klausur, Hausarbeit, mündl iche Prüfung) muss während des Studiu ms min-
destens einmal abgedeckt werden.  
 

§ 12  
Klausur  

Zum Ende eines jeden Semesters findet die Klausur statt. Die Klausurdauer beträgt vier Zeitstunden.  
 

§ 13  
Hausarbeit  

(1) Die Bearbeitungszeit für die Hausarbeit beträgt im Vollzeitstudium drei Wochen, im Teilzeitstudium 
sechs Wochen. Der Umfang liegt bei 15 Seiten.  
(2) Der Hau sarbeit ist eine Versicherung beizufügen, dass die Arbeit selbständig verfasst wurde und 
keine anderen als die angegebenen Quellen benutzt worden sind.  
 

§ 14  
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Mündliche Prüfung  
(1) Mündliche Prüfungen dauern mindestens 30 und längstens 45 Minuten.  
(2) Studierende, die ih ren Wohnsitz in Übersee haben, können gemäß § 11 (6) der Prüfungsordnung 
eine mündliche Prüfung durch eine Klausur ersetzen.  
 

§ 15  
B.A.-Abschlussarbeit und Präsentation  

(1) Um zu r B.A.-Abschlussarbeit zugelassen zu werden, muss ein Antrag auf Zulassung an das Prü-
fungsamt der Fakultät für Kultur- und Sozialwissenschaften gestellt werden. Im Antrag sind die erfolg-
reiche Bearbeitung der vorangegangenen elf Module sowie die Teilnahme an zwei  Seminaren nach  
§ 10 nachzu weisen. Es i st weit erhin anzugeben, zu wel chem Thema die B .A.-Abschlussarbeit ge -
schrieben werden soll.  
(2) Die B.A.-Abschlussarbeit muss empirisch orientiert sein. Dies bedeutet:  

 Sie kann auf einer eigenen (qualitativen oder quantitativen) empirischen Untersuchung  
beruhen.  

 Sie kann eine Analyse von Sekundärdaten (d. h. von bereits erhobenen Daten) enthalten.  
 Sie kann den verfügbaren empirischen Forschungsstand zur Klärung einer theoretischen Fra-

gestellung darstellen.  
 
(3) Die B.A.-Abschlussarbeit hat ei nen Umfang von 40 bis 50 DIN A 4  Seiten bei ca. 2.500 Zeichen 
pro Seite. Die Bearbeitungszeit beträgt im Vollzeit studium drei Monate, im Tei lzeitstudium sechs Mo-
nate. Der Arbeit ist eine Versicherung darüber beizufügen, dass sie sel bständig verfasst wurde und 
keine anderen als die angegebenen Quellen benutzt worden sind.  
(4) Die Präsentation der B.A.-Abschlussarbeit di ent der Auseinandersetzung mit den Einwän den der 
Gutachterinnen bzw. der Gutachter. Sie dauert 30 bis 45 Minuten.  
 

§ 16  
Benotung der studienbegleitenden Prüfungen und der B.A.-Abschlussarbeit  

Die Benotung ergibt sich aus § 16 der Prüfungsordnung. Eine Prüfung ist nur bestanden, wenn sie mit 
mindestens „ausreichend“ (bis 4,0) bewertet ist. Die Gesamtnote wird aus dem arithmetischen Mittel 
der 11 Noten  aus den Stu dien begleitenden Prüfungen sowie aus der dopp elt gewichteten Note de r 
B.A.-Abschlussarbeit und ihrer Präsentation gebildet.  
 

§ 17  
In-Kraft-Treten und Veröffentlichung  

(1) Diese Studienordnung tritt am Tage nach der Ve röffentlichung in K raft. Sie findet auf alle Studie-
renden Anwendung, die im Wintersemester 2008/2009 oder später das Studium des „Bachelor of Arts“ 
Studienganges „Soziologie“ aufnehmen. Die  Studienordnung wird in den Amtlichen Mitteilungen der 
FernUniversität in Hagen veröffentlicht.  
(2) Ausgefertigt und gene hmigt aufgrund des Beschl usses des F akultätsrates der Fakultät für Kultur- 
und Sozi alwissenschaften der Fe rnUniversität in Ha gen vom 20.  August 20 08 und vom 2 0. Janu ar 
2010.  
 
Hagen, den 20. Januar 2010  
 
 
 

Die Dekanin  
der Fakultät für  

Kultur- und Sozialwissenschaften  
der FernUniversität in Hagen  

 
 

Universitätsprofessorin Dr. Ingrid Josephs 


